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Rohrer Moor – 2. Platz bei „9 Plätze – 9 Schätze“ 

Beim ORF-Projekt „9 Plätze – 9 Schätze“ konnte das einzigartiges Naturjuwel die Jury überzeugen und es bis 

ins Landesfinale des Burgenlandes schaffen. Dort erreichten das Rohrer Moor schließlich den hervorragen-

den 2. Platz – ein Ergebnis, auf das alle mit Stolz blicken können. 

Der Sieg ging an Jois am Neusiedler See, eine Gemeinde mit großem Bekanntheitsgrad und sie ist die Heimat 

des bekannten Weingutes Leo Hillinger, das weit über die Landesgrenzen hinaus für Qualität und Innovation 

steht. Gegen eine solch starke Konkurrenz anzutreten, war eine große Herausforderung – umso bemerkens-

werter ist der zweite Platz unter diesen Voraussetzungen. 

Das Rohrer Moor zählt zu den bedeutendsten pannonischen Moorlandschaften und ist mit rund 42 Hektar 

Fläche das größte Niedermoor Österreichs. Es beeindruckt durch seine außergewöhnliche Flora und Fauna, 

seine seltenen Pflanzenarten und seine ökologische Bedeutung für die gesamte Region.  

Herzlichen Dank an alle, die unterstützt, abgestimmt, mitgefiebert und Werbung für das Moor gemacht ha-

ben – ob in der Familie, im Freundeskreis oder über soziale Medien.  

Der Wettbewerb brachte dem Rohrer Moor und der Gemeinde Rohr im Burgenland große öffentliche Auf-

merksamkeit und überregionale Bekanntheit.  

Auch wenn der erste Platz knapp verfehlt wurde, bleibt die Teilnahme ein bedeutender Erfolg und ein Gewinn 

für die gesamte Gemeinde. 
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KUNDMACHUNGEN 
 

Liebe Rohrerinnen und Rohrer! 

Der Herbst hält Einzug – mit bunten Farben, kühleren Tagen und der Zeit der Ernte. Wir 
dürfen dankbar sein für das, was die Natur uns schenkt, und für all jene, die das ganze 
Jahr über mit Einsatz und Fleiß dafür sorgen, dass unsere Landschaft gepflegt, unsere 
Felder bestellt und unsere Gemeinde lebendig bleibt. 

In einer Welt, die derzeit von Krisen und Unsicherheiten geprägt ist, gibt es zumindest 
ein kleines Hoffnungszeichen: Die jüngsten Verhandlungen zwischen Israel und der Hamas haben zu einer 
Teil-Vereinbarung über eine Waffenruhe und humanitäre Hilfe geführt. Auch wenn der Weg zu einem dau-
erhaften Frieden noch weit ist, zeigt sich, dass Verständigung und Dialog möglich bleiben – Werte, die auch 
für das Zusammenleben in unseren Gemeinden wichtig sind. 

Auf kommunaler Ebene bleibt die Lage weiterhin angespannt. In den Gemeinden muss weiterhin auf Spar-
flamme gewirtschaftet werden. Die vom Land Burgenland vorgegebenen Ertragsanteile bleiben auch in der 
zweiten Jahreshälfte extremst eingeschränkt, wodurch viele Gemeinden mit erheblichen finanziellen Heraus-
forderungen konfrontiert sind. Gerade jetzt ist umsichtiges und verantwortungsvolles Handeln gefragt, um 
die wichtigsten Projekte und Aufgaben dennoch umsetzen zu können. 

Umso erfreulicher ist es, dass wir in Rohr in den letzten Monaten auch Positives erleben durften. Unser Rohrer 
Moor hat beim ORF-Wettbewerb „9 Plätze – 9 Schätze“ einen hervorragenden 2. Platz erreicht und damit 
große Aufmerksamkeit weit über die Gemeindegrenzen hinaus erhalten. Dieses Ergebnis zeigt, dass unsere 
Region viel zu bieten hat – Natur, Identität und Zusammenhalt. Das ist ein starkes Zeichen der Wertschätzung 
für unser Dorf und seine Besonderheiten. 

Möge dieser Herbst nicht nur eine Zeit des Erntedanks, sondern auch des Zusammenhalts und der Zuversicht 
sein. 

Gernot Kremsner, Bürgermeister 
 
 

Wildspezialitäten im Landgasthaus Supper 
Von 18. Oktober bis 2. November lädt das Landgasthaus Supper zu einer kulinarischen Reise durch die 
herbstliche Wildküche ein. 
Genießen Sie sorgfältig zubereitete Spezialitäten aus heimischem Wild, begleitet von erlesenen Beila-
gen und saisonalen Köstlichkeiten  

Reservierungen werden erbeten unter: 

   03326 / 52640 oder 0664 / 4637552 
 
 

Zweiter Wandertag der Jugend Rohr 
Am 26. Oktober lädt die Jugend Rohr herzlich zum zweiten Wandertag ein. 
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Sportplatz in Rohr, der Start erfolgt um 14:00 Uhr.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet eine gemütliche Wanderung durch die herbstliche 
Landschaft sowie ein kleines Schätzspiel.  
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt. 
 
 



Kleine Maßnahme – große Wirkung: Verkehrsspiegel erneuert 

Im Gemeindegebiet wurden in den vergangenen Monaten mehrere Verkehrsspiegel überprüft. Einer davon 

wurde bereits vor einiger Zeit ausgetauscht, da die Spiegelfläche durch Witterungseinflüsse stark beeinträch-

tigt war. Ein weiterer Spiegel wird nach erfolgter Überprüfung demnächst erneuert, da auch dieser „erblin-

det“ ist und somit seine Funktion nicht mehr vollständig erfüllt. 

Verkehrsspiegel leisten vor allem an unübersichtlichen Kreuzungen und Ausfahrten einen wichtigen Beitrag, 

um Gefahrenstellen zu entschärfen und die Sicht zu verbessern. Gerade in Bereichen, die von vielen Gemein-

debürgerinnen und -bürgern täglich genutzt werden, sind solche Maßnahmen ein wesentlicher Bestandteil 

der Verkehrssicherheit. 

Die Gemeinde investiert daher regelmäßig in die Überprüfung und Instandhaltung dieser Einrichtungen. 

Auch wenn es sich um vergleichsweise kleine Maßnahmen handelt, sind sie für die Sicherheit der Bevölke-

rung von großer Bedeutung. Diese Investitionen zeigen, dass die Gemeinde dort Verantwortung übernimmt, 

wo Handlungsbedarf besteht – oftmals an Stellen, die unmittelbar von der eigenen Ortsbevölkerung genutzt 

werden. Die beiden abgebildeten Beispiele verdeutlichen, dass Sicherheit im Straßenverkehr nicht nur bei 

großen Projekten beginnt, sondern auch bei alltäglichen Maßnahmen, die im Hintergrund laufend umgesetzt 

werden. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Rohr bedankt sich! 
Die Freiwillige Feuerwehr Rohr bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung für den zahlreichen Besuch beim 

Sturm-Heurigen am Samstag, dem 4. Oktober 2025. 

Die Veranstaltung war sehr gut besucht und zeigte erneut den starken Zusammenhalt innerhalb der Ortsge-

meinschaft. Ein Dank gilt auch allen, die durch ihre Mitarbeit und Unterstützung zum reibungslosen Ablauf 

beigetragen haben. 

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt – wie bei allen Aktivitäten der Feuerwehr – letztlich wieder der Be-

völkerung zugute, da damit wichtige Anschaffungen und Maßnahmen zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft 

finanziert werden. 



Grünschnittplatz – Ordnung ist das halbe Leben 

Auch bei den gemeindeeigenen Anlagen, wie etwa dem Grünschnittplatz, gilt: Ordnung ist das halbe Leben. 

Grundsätzlich funktioniert die Ablagerung des Grünschnitts sehr gut – dennoch kommt es immer wieder zu 

sogenannten Fehlwürfen. Dazu zählen vor allem Plastiktöpfe, Tontöpfe, Folien- oder Vliesreste, die fälschli-

cherweise mit dem Grünschnitt entsorgt werden.  

Diese Fremdstoffe verursachen bei der weiteren Verarbeitung zusätzliche Arbeit und Kosten. Die Gemeinde 

bezahlt grundsätzlich für die Entsorgung des gesamten Grünschnitts, unabhängig davon, ob Fehlwürfe ent-

halten sind oder nicht. Werden jedoch falsche Materialien abgelagert, erhöht sich der Aufwand und damit 

auch die Kosten zusätzlich. 

Daher wird gebeten, den Grünschnitt so weit wie möglich nach hinten auf den Haufen zu bringen und nur 

sauberes Grüngut abzuladen. Damit bleibt die Fläche übersichtlich, und die Entsorgung kann effizient erfol-

gen.  

Die Gemeinde bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die durch ihr korrektes Verhalten dazu bei-

tragen, dass der Grünschnittplatz weiterhin sauber, funktionell und kostengünstig erhalten bleibt. 

 

                                                                                                             Mit besten Grüßen  

Rohr im Burgenland 16.10.2025                

 

                            Gernot Kremsner, Bürgermeister 

                                                 Für eine starke Gemeinde. Für unsere Zukunft. 

 



 


